
Die Corona-Ampel 

 
Die Corona-Ampel dient der Verhinderung eines nochmaligen Lockdowns in der 
Schule. Ziel der Ampel ist es, bei lokalen Ausbrüchen möglichst kleinräumige 
Eingriffe im Bildungssystem zu ermöglichen. Die jeweilige Farbe wird von der 
regionalen Gesundheitsbehörde festgelegt. 

 

 

Grün: Kein Risiko, weil nur vereinzelte Infektionen in der jeweiligen Region 
auftreten. 

Gelb: Moderates Risiko; Infektionen treten auf, sind aber einzelnen Clustern    
zuzuordnen, die Lage ist noch immer stabil. 

Orange: Hohes Risiko, weil Infektionen gehäuft auftreten, die aber weitgehend 
noch einzelnen Clustern zuzuordnen sind.  

Rot: Auf Rot schaltet die Ampel, wenn die Zahl der Neuinfektionen in den 
vergangen sieben Tagen deutlich ansteigt. Es droht die Gefahr, dass sich das 
Virus intensiv und großflächig überträgt. 


